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INHALT www.neustadtl.at im neuen Design 
Die Marktgemeinde Neustadtl an der Donau betreibt seit Jahren eine 
eigene Homepage als zeitgemäßes Informations- und Kommunika- 
tionsmedium. Nunmehr hat diese ein neues Design und eine inhaltli-
che Überarbeitung erfahren. Die Homepage wurde technisch neu 

gestaltet, um 
der Nutzung 
mobiler End-
g e r ä t e 
( H a n d y , 
Tablet) ge-
recht zu wer-
den. Das 
heißt, das 
E r s c h e i -
n u n g s b i l d 
der einzelnen 
Seiten passt 
sich dem 
Bi ldschirm 

d e s 

jeweiligen Ge-
rätes an. In 
diesem Zuge 
wurden auch 
die Inhalte 
angepass t , 
überarbeitet 
und er-
gänzt.  
Wir laden 

sie daher ein, überzeu-
gen sie sich von der neuen Qualität unse-

rer Neustadtler Gemeindehomepage. Über eine eventuelle 

Rückmeldung freuen wir uns.               www.neustadtl.at 

 
Das Gemeindeamt ist am Montag, 
dem 7. Dezember 2015 geschlos-
sen. 
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Tipps der Polizei zum Thema Einbruch: 

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden ist für die Betroffenen oft ein großer Schock. Die Verletzung der Pri-
vatsphäre verändert nicht nur das verloren gegangene Sicherheitsgefühl. Sicherungstechnische Maßnahmen 
(elektronische und mechanische) leisten einen großen Beitrag zu ihrer Sicherheit. 
 Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab! 
 Vermeiden sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren sie Briefkästen und beseitigen sie Werbematerial. Es soll 

kein unbewohnter Eindruck entstehen. Das Engagement der Nachbarschaft ist hier besonders wichtig. 
 Schließen sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren auch wenn sie nur kurz das Gebäude verlassen). 
 Vermeiden sie Sichtschutz, der dem Täter ein ungestörtes Einbrechen ermöglicht. 
 Räumen sie weg, was Einbrecher leicht nützen können (beispielsweise eine Leiter). 
 Verwenden sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren (Licht soll nicht immer zur selben Zeit 

sich einschalten) und installieren sie eine Außenbeleuchtung.  
 Sichern sie Terrassentüren durch einbruchshemmende Rollbalken oder Scherengitter. 
 Lassen sie nur hochwertige Schlösser und Schließzylinder einbauen. 
 

Grundsätzlich gilt: Je mehr Hindernisse dem Einbrecher in den Weg gelegt werden, desto schwerer kommt 
er ans Ziel. 

Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Telefon 
5./6. Dezember Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

8. Dezember Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

12./13. Dezember MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

19./20. Dezember Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

24./25. Dezember Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

26./27. Dezember MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

31. Dezember Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

 

  Marktstraße 18, 3304 St. Georgen/Ybbsfeld 
  Tel.: 059 133 3111 - 100 

 

Familienfreundlichkeit liegt im Trend - Familien-
ministerin Karmasin zeichnete am 21. Oktober  in 
Innsbruck 90 Gemeinden als familienfreundlich 
aus. Dieses staatliche Gütezeichen famili-
enfreundlichegemeinde nahm für unsere Gemein-
de Frau Vzbgm. Edith Weichinger entgegen. Un-
ter Einbindung aller Generationen wurden seit 
2011 in einer Projektgruppe bedarfsorientierte 
Maßnahmen zur Verbesserung der Familien-
freundlichkeit entwickelt und festgesetzt. Nach 
dem Grundzertifikat im Jahr 2012 wurden in den 
letzten Jahren die gefassten Projektideen, wie 
Eltern-Kind-Treff, Erneuerung und Erweiterung 
des Kinderspielplatzes, Jugendraum…., um nur 
einige zu nennen, umgesetzt und nun mit dem 
Gütezeichen familienfreundlichegemeinde durch 
das Bundesministerium für Familien und Jugend 

ausgezeichnet. 

ist 

V.l.: Silvia Peham, Sophie Karmasin, Edith Weichinger, Christa Fischer, Helmut Mödlhammer 
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Der ehemalige Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Neustadtl an der Do-
nau, Alois Tüchler, ist am 4. Novem-
ber 2015 im 91. Lebensjahr verstor-
ben. Zahlreiche Vertreter der ver-
schiedenen Institutionen und Behör-
den gaben dem Verstorbenen das 
letzte Geleit. Zum Nachruf durch sei-
ne Familie hielt Bürgermeister Franz 
Kriener in seiner Trauerrede die Sta-
tionen seines öffentlichen Wirkens 
fest und dankte für das engagierte 
Wirken namens der Gemeinde und 
seiner Bevölkerung.  
Alois Tüchler war nach seiner enga-
gierten Jugendtätigkeit sodann Bau-
ernrat und Gemeinderat von Nabegg 
und Jagdausschussobmann der Jagd-
genossenschaft Nabegg. Als Vor-
standsmitglied der Molkereigenos-
senschaft und Raiffeisenkasse vertrat 
er die Interessen der Neustadtlerin-
nen und Neustadtler über Jahrzehnte. 
Nach der Gemeindezusammenlegung 
wurde er der erste Gemeindepartei-
obmann der örtlichen Volkspartei bis 
ins Jahr 1983. Von 1975 bis 1985 
war er Vizebürgermeister der Markt-
gemeinde und wurde ihm nach sei-
nem Ausscheiden der Ehrenring der 
Gemeinde verliehen.  

 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM - ÖFFNUNGSZEITEN:  
       Freitag, 11. Dezember  -  15 - 18 Uhr 

Ehrenrinträger Alois Tüchler verstorben 

 OFM Redl Abschnittsbester 

OFM Andreas Redl hat im Zuge der 
Inspizierung der Feuerwehr Nabegg 
durch HBI Rudolf Palmetzhofer 
einen Pokal als Abschnittsbester 
beim diesjährigen Bewerb um das 
N Ö  F e u e r w e h r -
Funkleistungsabzeichen, welcher im 
Frühjahr in der Landesfeuerwehr-
schule stattfand, erhalten. Mit dem 
53. Platz ist er gleichzeitig der Beste 
aller Teilnehmer aus dem Bezirk 
Amstetten.  
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„Die Zeidler“ Mostviertler Honigqualität 
Bereits im Mittelalter gab es die gewerbsmäßige Erbeutung von Honig, die von der Zunft der „Zeidler“ ausgeübt 
wurde. Da Zucker, wie wir ihn heute kennen, noch nicht bekannt war, genossen die Zeidler einen hohen Stellen-
wert. Die kam auch dadurch zum Ausdruck, dass sie ein kaiserliches Privileg genossen und daher auch zum Tra-
gen einer Armbrust und zur Ausübung einer niederen Gerichtsbarkeit berechtigt waren. In dieser Zeit erbeuteten 
die Zeidler den Honig durch herausschneiden der Waben aus Hohlbäumen. Diese Honiggewinnung nannte man 
zeideln, daher der Name „Zeidler“. Sich auf die lange Tradition der Imkerei besinnend, schlossen sich nun 21 
Topimker zu einer Gruppe zusammen, um hochwertige Imkereiprodukte aus der Region zu erzeugen und zu ver-
markten. 

“Unter anderem stehen 
„die Zeidler“ für die Art-
erhaltung der Carnica 
Biene, welche als beson-
ders schützenswert gilt“, 

so der Zeidlermeister Johannes Pöcksteiner, der 
gemeinsam „Die Zeidler“ mit Anna Entner als 1. 
und Thomas Pfaffeneder als 2. Stellvertreter die 
Gruppe nach außen repräsentiert. Sämtliche 
„Zeidler“-Produkte werden mit dem Wappen der 
Zeidler gekennzeichnet. So erkennt der Konsu-
ment mit einem Blick, dass diese Produkte mit 
regionalem Ursprung und überprüfter Qualität 
hergestellt wurden. „Honig Süß“!!!  Mehr Infor-
mationen:  www.die-zeidler.at 

Der Nikolaus kommt! 
Die Landjugend Neustadtl schickt am   
5. und  6. Dezember 
wieder den Nikolaus 
und seine Krampusse 
von Haus zu Haus.  
Anmeldungen werden 
ab  17 Uhr von  
Braunshofer Andreas 
(0676/4441045)  
entgegengenommen. 

Armbrust trifft Honiglöffel 

Bezahlte Anzeige! 
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Kalender-Kochbuch 
 

Eine Plauderei über 
Lebenserinnerungen 
mit wunderschönen 
Zeichnungen von 
Lieselotte Petz und 
typisch österreichi-
schen Kochrezepten 
von Hermann Fro-
schauer. 

Erhältlich am Gemeindeamt zum Preis von  
                        € 24,90 

Bezahlte Anzeige! 
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